
Theoretische Perspektiven auf das Verhältnis von 
Handlung und Emotion

KKC-Seminar mit Prof. em. Dr. Ernst-Dieter Lantermann
(Universität Kassel)

Emotionen scheinen – zumindest im alltagssprachlichen Gebrauch – eine besonders 
enge Beziehung zu Handlungen oder Verhaltensweisen zu haben. So nutzen wir 
ganz selbstverständlich Redewendungen wie zum Beispiel: „Wir erstarrten vor 
Angst“, „Sie platzte vor Wut“ oder „Er strahlte vor Freude“. Und auch das eigene 
Erleben emotionaler Zustände legt einen Zusammenhang nahe, wenn wir uns etwa 
in einem emotionalen Zustand gewissermaßen gedrängt fühlen, uns auf eine 
bestimmte Weise zu verhalten.

In dem interaktiven Seminar werden nach einer allgemeinen Einführung 
verschiedene theoretische Perspektiven auf den Handlungs-Emotions-Zusammen-
hang vorgestellt und diskutiert. Dabei soll insbesondere auf
Automatizitäts-Konzeptionen und deren Erweiterungen,
„Kognition plus Emotion“-Konzeptionen und
regulationstheoretische Konzeptionen eingegangen
werden.

Das Seminar richtet sich explizit auch an
interessierte Studierende und Doktorand*innen.

Organisation: KKC
Lehrstuhl für Sozialtheorie
und Sozialpsychologie
Fakultät für Sozialwissenschaft

Donnerstag, 16. Nov. 2023
GD 1/338

09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Zur Anmeldung und um den

Zoom-Link zu erhalten, senden Sie 
bitte eine E-Mail unter  Angabe 

„Präsenz“ oder „Zoom“ an 
kkc@rub.de

KKC


